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Badelmptcr — Registre da wurne — RegLstro di «in
l. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

Bodenreinigungspräparate. — 1915. 13. März. Heinrich
Wagner, von Isenheim (Oberelsass), und Margrit Hardegger, von
Wülfingen b. Zürich, beide wohnhaft in Bern, haben unter der. Firma. Bodo-
lin C° Wagner & Hardegger in Bern eine Kollektivgesellscbaft eingegangen,
welche am 1. März 1915 begonnen hat. Fabrikation von Bodenreinigungspräparaten;

Pflugweg 5. Die Firma erteilt Prokura an Leon_Lütolf, von
Luzern, wohnhaft in Bern.

Bureau Trachselwald
12. März. Die Käsereigenossenschaft Holzsäge mit Sitz in der Holzsäge,

GdeJ-Tr afch se 1 wa 1 d (S. H. A. B. Nr. 203 vom 6. August 1910,'
pag. 1412), hat in ihrer Hauptversammlung vom 22. November 1914 den
Vorstand neu bestellt und in denselben gewählt: Am Platz des Emil
Muhmentbaler als Präsident: Fritz Gehrig, von Trub, Landwirt im Ober-
holz; am Platz des Fritz Binz als Vizepräsident: Peter Flückiger, von
Lauperswil, Landwirt im Bach; am Platz des Christian Hofer, Simon
Kauer und Fritz Hofsletter als Beisitzer: Gottlieb Kramer, von Sumis-
wald, Landwirt im hintern Giselgut; Ulrich Reist, von Sumiswald, Landwirt

im Kramerboden, und Ulrich Berger, von Langnau, Landwirt im
Mieschershaus, alles Gemeinde Trachselwald. Schreiber bleibt der bisherige
Fritz Gfeiler.

12. März. Die Käsereigenossenschaft Neuegg mit Sitz in Neuegg, Gde-
Rüegsan (S. H. A. B. Nr..317 vom 17. Dezember 1910, pag. 2134)
bat in ihrer Hauptversammlung vom 18. Februar 1915 die Statuten
revidiert und dabei die publizierten Statulenbestimrnungen folgendermassen
abgeändert: Bei Austritt oder sonstigem Verlust der Mitgliedschaft ist
die Genossenschaft nicht verpflichtet, dem Ausscheidenden oder dessen
Rechtsvertretern ihre Guthaben an Stammanteilscheinen auszubezahlen.
Wo es jedoch die Verbältnisse rechtfertigen, kanu sie bescbliessen, höchstens

50% des Nominalbetrages zu vergüten. Ausscheidende ohne Stammanteile

verlieren jeden Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen. In
den Hauptversammlungen vom 28. November und 31. Dezember 1914 ist
der Vorstand neu bestellt und in denselben gewählt worden: Am Platz
des Alfred Held als Präsident: Jakob Bichsei, von Rüegsau, Landwirt
in der Hoblegg daselbst; am Platz des Ernst Stalder als Vizepräsident:
Alfred Held, Gutsbesitzer in Neuegg, von und zu Rüegsau; am Platz
des Jakob Bichsei als Kassier: Johann Bärtschi, von Sumiswald, Landwirt

zu Oberhegen, Gde. Sumiswald, und am Platz des Christian Iseli
und Jakob Bärtschi als Beisitzer: Franz Jörg, von Sumiswald. Landwirt
im Oberholz, Gde. Lützelflüh, .und Gottfried Bärtschi, von Sumiswald,
Landwirt im Hof, Gde. Lülzelflüh. Sekretär bleibt der bisherige Jakob
Eggimann.

12. März. Die Käsereigenossenschaft Gehrisberg mit Sitz in Gebris-
berg, Gde. Wyssachen (S. H. A. B. Nr. 29 vom 28. Februar 1890,
pag. 157) hat in ihrer Hauptversammlung vom 23. Februar 1915 am
Platz des Fritz Geissbiihler zum Präsidenten gewählt: Johann Neuen-
schwander, von Trub, Landwirt in der Kesslerhütte zu Wyssachen, und
als Vizepräsident und Kassier am Platz des Johann Aeschlimann: Jakob
Tanner, von Eriswil, Landwirt im Gehrisberg. Sekretär bleibt der
bisherige Gottlieb Wirth.

12. März. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Sumiswald &
Umgebung mit Silz in Sumiswald (S. H. A. B. Nr. 30 vom 5. Februar 1907
pag. 202), hat in ihrer Hauptversammlung vom 2. März 1915 den
Vorstand neu bestellt und in denselben gewählt: Am Platz des Jakob
Eggimann als Präsident: Fritz Hirsbrunner, Landwirt im Wyler, von und zu
Sumiswald; am Platz des Arnold Oberli als Vizepräsident: Johanu Stalder,
von Lützelflüh, Landwirt im Salzhaus in Grünen; Arnold Oberli bleibt
Kassier, und es wird ihm am Platz des Fritz Reist auch das Sekretariat
übertragen; als Beisitzer am Platz des Ulrich Iseli und Adolf Sommer
werden gewählt: Jakob Blau, von Huttwil und Bern, Landwirt im Wyler
zu Sumiswald, und Friedrich Muhmenthaler, von Trachselwald, Landwirt
im Scherlenbach zu Sumiswald.

Luzern — Lucerne — Luceraa
1915. 11. März. Stadtmusik Harmonie Luzern mit Sitz in Luzern

(S. IT. A. B. Nr. 126 vom 17. Mai 1913, pag. 907). An der Generalversammlung

vom 13. Februar 1915 wurde an Stelle des zurückgetretenen
Rudolf Egli als Präsident gewählt: Josef Peter (bisher Vizepräsident)
und an Stelle des letztem als Vizepräsident: Robert Gosswyler, von
IMalters, in Luzern.

11. März. Der Inhaber der Firma Agentur National, A. Muff, in
Luzern (S, H. A. B. Nr. 25 vom 2. Februar 1915, pag. 126, und dortige
Verweisung) ändert dieselbe ab in Agentur A. Muff.

12. März. Verein für Ornithologie und Kaninchenzucht Luzern (V. 0. K.
Luzern, mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 101 vom 2. Mai 1914,
pag. 752, und dortige Verweisung). An Stelle von Georges Kauffmahn
wurde an der Generalversammlung vom 15. Januar 1915 zum Präsidenten
gewählt: Karl Ehrensperger, von Winterthur, in Ebikon.

12. März. Die Wasserversorgungsgenossenschaft Oberebersol mit Sitz
in Hohen rain (S. H. A. B. Nr. 90 vom 11. April 1911, pag. 605,
und dortige Verweisung) hat in ihrer Generalversammlung vom 14.
Februar 1915 den Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist Jobann Kaufmann

(bisher); Kassier: Josef Elmiger, von Inwil; Aktuar: Josef Rütti-
mann (bisher), und Beisitzer: Jobann Eggerscbwiler, bisher Kassier, und
Josef Weber, von Hohenrain; alle wohnhaft in Oberebersol.

12. März. Die Viehzuchtgenossenschaft Reiden, Langnau u. Dagmer-
sellen, mit Sitz in Langnau bei Reiden (S. H. A. B. Nr. 61 vom
13. März 1908, pag. 421, und dortige Verweisung) hat in ihrer
Generalversammlung vom 18. Februar 1915 den Vorstand wie folgt bestellt:
Präsident ist Josef Häfliger (bisher Vizepräsident); Vizepräsident und
Kassier ist Wilhelm Schmid, von und in Reiden; Aktuar ist Anton
Studer, von Paffnau, in Langnau. Die Unterschriften von Josef Aecberli
und Jost Keist sind erloschen.

12. März. In der Firma Luzerner Brauhaus, Aktiengesellschaft,
vormals H. Endemann, mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 128 vom 20. Mai
1912, pag. 906, und dortige Verweisung) sind folgende Aenderungen
eingetreten: Die Unterschrift des Verwaltungsrates und Delegierten Heinrich
Endemann, senior, ist infolge Ablebens desselben erloschen. In seiner
Sitzung vom 4. März 1915 erteilte der Verwaltungsrat die Befugnis zur
Führung der vollen Unterschrift mit je einem der Mitglieder des
Verwaltungsrates oder dem Direktor oder einem der Prokuristen, dem Otto
Endemann, von Remetschwil (Kt. Aargau), in Luzecn.

13. März. Käsereigenossenschaft Siggenhusen, mit Sitz in Sc h April
e im.(S. H. A. B. Nr. 425 vom 10. November 1904, pag. 1698, und

dortige Verweisung). An der Genossenscbaftsversammlung vom 12. Juli
1906 wurde an Stelle des verstorbenen Theodor Röösli als Präsident
gewählt: Josef Studer (bisher Aktuar), und an Stelle des letztern als Aktuar:
Fridolin Emmenegger, von und in Schüpfheim. Am 24. Mai 1914 wurde
an Stelle des zurückgetretenen Fridolin Emmenegger Josef Bieri, von
Hasle, in Scbüpfbeim, als Aktuar in den Vorstand gewählt.

Obwaiden — Entenvalden-le-haut — EntmaJd« alta
1915. 13. März. Aus dem Vorstand der Rindviehzuchtgenossenschaft

Kerns in Kerns (S. LI. A. B. Nr. 27 vom 23. Januar 1904, pag. 106) ist
der Präsident Anton Ettlin infolge Todes ausgeschieden. In den Vorstand
wurde neu gewählt: Arnold Ettlin, Gumm, von uud in Kerns, als Aktuar.
Der bisherige Aktuar Robert von Rotz rückte als Präsident vor. Diese
beiden zeichnen koll°ktiv für die Genossenschaft.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-CitU

UhrenundBijouteriewaren. — 1915. 11.März. Inhaberin der
Firma A. Zimmermann in Basel ist Frau Josefine, genannt Anna Zimmermann,

geb. Peyer, von Döttingen (Aargau), wohnhaft in Basel, mit ihrem
Ehemann Franz Xaver Zimmermann in Gütertrennnung lebend. Die
Firma erteilt Prokura an Franz Xaver Zimmermann-Peyer, von Döttingen
(Aargau), wohnhaft in Basel. Handel in Uhren und Bijouteriewaren
Schneidergasse 22.

12. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Hypothekenbank in
Basel in Basel (S. H. A. B. Nr. 75 vom 20. März 1910, pag. 509) bat
laut Beschluss der Generalversammlung vom 29. Februar 1915 das
statutarisch auf zehn Millionen Franken festgesetzte Aktienkapital, welches
bisher effektiv sieben Millionen Franken betrug, um aebthunderttausend
Franken (Fr. 800,000) auf den effektiven Betrag von sieben Millionen
achthunderttausend Franken (Fr. 7,800,000) erhöbt. Das Aktienkapital ist
eingeteilt in 7800 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 1000.

St Gallen — St-Gall — San Gallo

1915. 13. März. Der Vorstand des Rheintalischen Metzgermeisterverbandes,

Genossenschaft mit Sitz am Wohnorte des jeweiligen
Präsidenten, zurzeit in Bern eck (S. H. A. B. Nr. 29 vom 5. Februar 1913,
pag. 201) besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Albert Schlüpfer,
von Grub (Appenzell A.-Rh.), in Berneck, Präsident; Paul Straub, von
Steisslingen (Baden), in St. Margrethen, Aktuar; Jean Etter, von Sulgen,
in Rheineck. Kassier; Jakob Schawalder, von und in Widnau, und
Christian Dätwyler, von Wittwil (Aargau), in Rebstein. Präsident und
Aktuar zeichnen kollektiv.

13. März. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Brulz & Demshar,
Broderie, St. Gallen, Fabrikation und Export von Stickereien, in St. Gallen
(S. H. A. B. Nr. 50 vom 25. Februar 1913, pag. 337), wird infolge Wegzugs

der Gesellschafterinnen und Aufgabe des Geschäftes von Amteswegen

gelöscht.
Stickerei. — 13. März. Die von der Firma E. Ritz-Schawalder,

Schifflistickerei, in Balgach (S. H. A. B. Nr. 151 vom 13. Juni 1913,
pag. 1095), an Anton Spirig erteilte Prokura ist erloschen.

13. März. Inhaber der Firma American Photographle-Salon Jaques Fein
in St. Gallen ist Jaques Fein-Kaller, von Bonyhad (Ungarn), in St. Gallen.
Photographie-Atelier. Neugasse 26.

Uhren, Gold- und Silberwaren. — 13. März. Heinrich
Carl Sclierraus, von St. Gallen, in Arosa, und Carl Joh. Georg Scheiraus,
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von und in St. Gallen, haben unter der Firma Gg. Scherraus & Co. in
St. Gallen eine-Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 12. Juli
1914 ihren Anfang nahm. Uhren, Gold- und Silberwaren. Theaterplatz 1.

13. März. Der Vorstand des Konsumvereins Wildhaus. Genossenschaft
mit Sitz in'Wildbaus (S. H. A. B. Nr." 228 vom 12. Juli 1905, pag. 1149)
besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Ulrich Küng, von Wildhaus,
in Lisighaus, Präsident; Georg Baumgartner, von Wildhaus, in Grund,
Vizepräsident; Johann Forrer, von Wildhaus, in Tanzhaus, Kassier;
Johann Forrer, von Wildhaus; in Tanzhaus, Aktuar; Jakob Rutz, von
Wildhaus, in Lisighaus; alle wohnhaften der Gemeinde Wildhaus. Der
Präsident oder der Vizepräsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar.

Gratibiindcn — Grisoiis — Grigioni

B a ü u ri t e r n e h m u n g. — 1915. 13. März. Die Firma B. Kolhaupt
in Schuls (S. H. A. B. Nr. 204 vom 12. August 1912, pag. 1450) ist
infolge Ablebens des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über
an die Firma «B. Kolhaupts Witwe» in Schuls.

Inhaberin der Firma B. Kolhaupts Witwe in Schuls ist Witwe Katharina

Kolhaupt, von Zell (Kt. Zürich), wohnhaft in Schuls. Die Firma
übernimmt Aktiven -und Passiven der erloschenen Firma «B. Kolhaupt»
in Schuls. Bauunternehmung. Haus Nr. 217.

Hotel, e t c. — 13. März. Die Firma Chr. Hermann-Egli, Passanten-
Hotel und Kolonialwarenhandlung, in Arosa (S. H. A: B. Nr. 25 vom
19. Januar 1906, pag. 97), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «F. Billwiller-Egli» in
Arosa.

Inhaber der Firma F. Billwiler-Egli in Arosa ist Felix Billwiller-Egli,
von St. Gallen, wohnhaft in Arosa. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Chr. Hermann-Egli» in Arosa. Prokura
wird erteilt an Louise Billwiller-Egli in Arosa. Betrieb des Sport-Hotels
und des Restaurants Merkur."

Tkurgau — Thurgovie — Thurgovia

Gasthof und Bierbrauerei. — 1915. 12. März. Die Firma
H. Ruf, Gasthof- und Bierbrauereibesitzer z; Rebstock, in Emmishofen
(S. H. A. B. Nr. 159 vom 22. Juli 1891, pag. 646), ist infolge Aufgabe
des.Geschäftes erloschen.

W e i n h a n d 1 u n g. — 13. März. Albert Bächler & Cie., Wcinhand-
lung, in Kreuzlingen (S. H. A.'B. Nr. 219 vom 4. September 1911,
pag. 1482). Die an Fritz Reichart erteilte Prokura ist erloschen.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau fädüral de la propridte intellectuelle — Ufflcio federale della proprieti inteliettuale

Markeil — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

N° 36646. — 5 mars 1916,..8,h.
Henri Picard et Fröre, fabrication et commerce,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Outils «l'Iiorlogerie, louriiltures il'liorlogerie
et lenrs emballagcs.

Ufr. 36647. — 9. März 1915, 10 Uhr.

Nährmittelwerke Steffen & Wilhelm A. G. (Usines des Produits
alimentaires Steffen & Wilhelm S. A. — Fabbriche di Prodotli

alimentari Steffen & Wilhelm S. A.),
Ölten (Schweiz).

Xahrungs- und Gcnussiniitcl, clieniiscli-tcclmiselie
Prodnkte und Keklamcartikel.

Frauenglück

Nr. 36618. — 11. März 1915, 8^Uhr.
L. Wollstatt, Fabrikation,

Zürich (Schweb:).

Gammiabsälzc und fhunniicckcii.

IDEAL

Nr. 36649. — 11. März 1915, 6 Uhr.

Ldon M a j a k i a n, Fabrikation,
Basel (Schweiz).

I.ebciiHmIttelprodukte.

1.3

N° 36650. — 11 mars 1915, 8 h.
Laboratoires Brandt S. A.,

Plainpalals (Geneve, Suisse).

Cacao lactf A la viaude.

Marque
jUposee

(Transmission du N° 20784 de F. Uhlmann-Eyraud.)

Mmim Teil - Partie m offlcißlls - Parle non nffldale

Schweizerische Wareil, die ohne Ursprungszeugnisse in
Frankreich ein- uud durchgeführt werden können

Laut einer Mitteilung der französischen Botschaft in Bern, vom
12. März, werden bis auf weiteres folgende schweizerischen Waren ohne
Ursprungszeugnis zur Einfuhr und Durchfuhr in Frankreich zugelassen,
sofern keine Verdachtsgründe vorliegen:

Bijouterie, Taschenuhren und andere Waren aus Gold, Silber oder
Platin, die den schweizerischen Kontrollstempel tragen1);

Kindermehl: Nestlö und Galactina;
Alkoholfreie Weine von Meilen;
Emmentaler- und Greyerzerkäse;
Milch, kondensiertT oder sterilisiert, Schokolade und Bonbons: in

Originalpackung mit den schweizerischen Fabrikmarken.
Diese Verkchrserleichterungen sind sofort in Kraft gesetzt und die

— französischen Zollämter mit den erforderlichen Weisungen versehen worden.

i Erweiterung der Ausfuhrverbote ~—
l vom 18. September, 20. und 27. Oktober, 27. November, 1. und 14. Dezember
"

1914, 22. Januar, 5. und 16. Februar und 2. März 1915s)
(Bundesratsbeschluss vom IG März 1915.)

Der schweizerische Bundesrat, auf Antrag seines Politischen
Departements, bescbliesst:

Art. 1. Die am 18. September, 20. und 27. Oktober, 27; November,
l. und 14. Dezember 1914, 22. Januar, 5. .lind 16 Februar und 2. März
1915 erlassenen Ausfuhrverbote werden auf folgende Artikel ausgedehnt:

Schuhwären aller'Art und Bestandteile von solchen (Nrn. 190
bis 201 des Zolltarifcs).

Sc h m e 1 z t i eg e 1 aus Graphit (Nr. 666).
Kampher, roh und raffiniert (Nrn. 982, 983, 999 und 1052).
Art. 2. Dieser Beschluss tritt am 17. März 1915 in Kraft.

Agiohandel mit Gold- und Silbermünzen der lateinischen
Münzuuion

Der Bundesrat hat am 13. März folgenden Beschluss gefasst:
1) Es ist verboten, ohne besondere Bewilligung des schweizerischen

Finanzdepartements Goldmünzen und Silberkurantmünzen (silberne
Fünffrankenstücke) der lateinischen Münzunion und von der Schweiz; Belgien
und Frankreich ausgegebene und gemäss den internationalen Münzverträgen

umlaufende Silberscheidemünzen (Zweifranken-,' Einfranken- und
Halbfrankenstücke) zu einem ihren Nennwert übersteigenden Preise zu
erwerben, zu veräussern oder solche Geschäfte über diese Münzen zu
vermitteln, oder dazu aufzufordern oder sich dazu zu erbieten.

2) Ueberscbreitungen dieses Verbots und Gehülfenschaft oder.
Begünstigung werden bestraft gemäss den Bestimmungen von Art. 6 der
Verordnung vom 6. August 1914 betreffend Strafbestimmungen für den
Kriegszustand.

' 3) Die Untersuchung und Beurteilung der Uebertretungen ist Sache
der kantonalen Behörden, welche von jedem Urteile oder anderweitigen
Entscheide dem Finanzdepartement gemäss Art. 155 des Bundesgesetzes
über die Organisation der Bundesrechtspflcgc Mitteilung zu machen haben.

4) Dieser Beschluss tritt mit dem; 14, März 1915'in Kraft .und ist
gültig bis zu seiner; ausdrücklichen Aufhebung durch den Bundesrat nach
Beendigung des .Kriegszustandes.

Konsulate. Der Bundesrat bar am 13. März dem zum Vizekonsul der
argentinischen Republik in Genf ernannten Herrn Martin Barbarä und
dem zum Vizekonsul der Vereinigten Staaten in Zürich ernannten Herrn
Louis Lombard, aus New York, das Exequatur erteilt.

;V

Morctinndises suisses qui peuuent etre importees en France et y
transiter sans etre soumises ä la formality du certificat d'origine

A teneur d'une communication du 12 mars crt. de l'Ambassade de
France, ä Berne, les marchandiscs suisses ci-äprös d6sign6es pourront,

') Für Taschenuhren aus gewöhnlichem Metall sind also auch feruerhln Ursprungszeugnisse

erforderlich.'
2) Siehe die Ueberslcht der bisher crlasseueu Verbote in unserer Kummer 51, vom

3. März 1915.

I T^azof

Seul jttbricanf: ££on A^ajakian



347

jusqu'ä nouvel avis et hors de soup?on d'abus, 6tre importtes en France
et y transiter sans fctre soumises ä la formality du certificat d'origlne:

Bijouterie, montres et autres ouvrages en or, argent ou en platine,
revdtus du poin?on suisse1);

Farlnes lactles Nestiy et Galactina;
Vln sans alcool de Meilen;
Frotnages d'Emmenthal et de Gruyfere;
Lalt condensö ou st6rilis6, chocolats et bonbons contenus dans des

emballages caract6ristiques, revötus de marques de fabrique suisses.
Ces decisions sont entries imm6diatement en vigueur et les instructions

voulues ont yiy donnöes au service des douanes fran^ais.

Extension des interdictions d'exportation
des 18 septembre, 20 et 27 octobre, 27 novembre, 1er et 14 d6cembre 1914,

22 janvler, 5 et 16 f^vrler et 2 mars 1915 s)

(Arrßtö du Conseil tediral du 16 mars 1915.)

Lc Conseil I6d6ral suisse, sur la proposition de son D6partement
politique, arröte:

Article premier. Les interdictions d'exportation d6cr6t6es les 18
septembre, 20 et 27 octobre, 27 novembre, 1er et 14 däcembre 1914, 22 jan-
vier, 5 et 16 fyvrier et 2 mars 1915, sont ytendues aux articles suivants:

Chaussures de toute csptce et parties de celles-ci (n0B 190 ä 201 du tarif
des douanes).

Creusets en graphite (n° 666).
Camphre brut et raffinö (nos 982, 983, 999 et 1052).
Art. 2. Cet arröty entrera en vigueur le 17 mars 1915.

Agiotage avec les inonnaies d'or et d'argent de l'union mon&aire
' latine

Le Conseil !6d6ral a pris, en däte du 13 mars crt., l'arröty suivant:
1° II est interdit, sans une autorisation spöciale du Departement

suisse des finances,', d'acquerir ä un prix supörieur ä leur valeur nominale,

les monnaies d'or et les monnaies d'argent (pieces de cinq francs
en argent) de l'union mon6taire latine, ainsi que les monnaies division-
naires d'argent (pieces de deux francs, un franc et cinquante centimes)
ymises par la Suisse, la Belgique et la France et en circulation confor-
m6ment aux conventions mon6taires internationales; 'de les vendre, de
s'entremettre pour ce genre de commerce avec ces monnaies ou d'inciter
ä faire ce commerce .ou de s'offrir ä le faire,

2° Les infractions ä cette interdiction et la complicity seront punies
conform6ment ä l'ordonnance du 6 aoüt 1914 sur les dispositions pönales
pour l'ötat de guerre.

3° Les autoritys cantonales sont cliargyes d'instruire et de juger les
infractions'^ la prysidente interdiction. Elles communiqueront tout juge-
ment ou toute autre dycision au Dypartement suisse aes finances, con-
formyment ä l'article 155 de la loi sur l'organisation judiciaire federate.

') Pour les montres tie poche eu metaux uon prdcieux, des certificats d'origine
sont done n^ccssaires

• -) Voir F. o. s. du c. n° 51, du 3 mars 1915

-*T-*

4° Le präsent arrätö entrera en vigueur le 14 mars 1915 et restera
en vigueur jusqu'ä ce qu'il ait yty rapporty par le Conseil fydyral, apräs
la guerre.

Consulats. L'exequatur est accordy ä: .1° M. Martin Barbarä, vice-
consul de la Rypublique Argentine, en rysidence ä Genyve; 2° M. Louis
Lombard, de.New York, vice-consul des Etats-Unis d'Amyrique, en räsi-
dence'ä Zürich. "

Schweizerische Ausfuhr — Exportation de la Suisse
1914 1913 1912 1911 1910
t.—IV. t. —IV. 1.—IV. r.—iv. l.-IV.
Quartal Quartal Quartal Quartal Quartal

Trimetlre Trimtttre Trimtstrs Trimtttrt Trknutre
Produkte der Uhren- (Millionen Franken — En niUlicms de francs)

Industrie 125 187 178 168 151 Industrie hortogire
Stickereien 158 210. 219 215 204 Broderies
Seidenstoffe 115 .113 115 109 111 Soles
Maschinen 92 115 110 98 84 Machines
Käse 66 70 65 63 62 Fromage
Baumwollgewebe 36 36 37 38 35 Tissus de coton
Seidenbänder 48 42 41 40 41 Rubans de soie
Schokolade 55 58 55 47 42 Chocoiat
Rohseide 28 36 87 32 34 Soies brutes
Schappe 23 28 28 29 29 Schappe
Teerfarben 27 25 26 25 25 Couleurs d'aniiine
Kondensierte Milch 47 44 47 39 31 Laif condensd
Wirkwaren • 15 17 16 14 14 Bonneterie
Baumwollgarne 19 17 17 17 16 Fil£s de coton
Strohwaren 13 15 17 18 19 Ouvrages en paille
Schuhwaren 20 19 14 11 10 Chaussures

Postcheck und Giroverkehr. — Cheques et virements postaux.
N°. 11. Nene Beitritte. — 13 III. 1915. — Nouvelles adhfeglons.

Basel: V. 865 Böhme, Friedr., Spenglermeister, Installationen. - V. 300 Nebel-Storz, J. -
V. 453 Steidel, Jos, Eierhandlung.

GenSve: I. 968 Chambre de commerce italienne pour 'la Suisse. - 1 976 Hir3chi, J,
enirs et peausserie. - I. 975 La Photographie pour tous, J. Bressler, directeur.

Lausanne: II. 1080 Salem, S. Daniel, avenue du Ldman' 36.

Marbach (St. 6): IX. 1342 Rohner, E., "W. & Co.

Neuchötel: IV. 370 Bassin, P. 0. & Co. - IV. 271 Gronpe d:achats en commun des
• patrons boulangers du Vignoble neuchätelois et du Val-de-Ruz

Ölten: Vb 125 Kiefer, Adrian, Baugeschäft.
Porrentrny: IV a. 487 Höpital de Porrentruy.
Scbindellegi: IX. 597 Corporation "Wollerau.
Solothurn: V a. 280 Spillmann,' Hugo, Dr., Advokat.
Zell (Zeh.): VHIb, 386 Kupferschmid, M., Landesprodukte, Futtermittel- & Geflügei-

import.
Zürich: VHi. 3231 Bollag, Sigmund, Dr. med., pr. Arzt und Frauenarzt. - VIII. 2809

David & Lindemaier, Drogerie. — VIII. 2708 Deschamps, J. M, Modes. - VIII. 2894
Franceschetti, Max, Briefmarkenhandlung & Postkartenverlag. - VIII. 2977 Guin-
chard & Mader, Verlagsgesellschaft. — Vin. 2043 Mettler's Victor, Volksmagazin.

Offenbach (Main): V, 656 Strauss, S.

Annoncen - Regie :

HAA8ESSTEIV A VOGLER Anzeigen - Annonces - Annnnzi Regie des annonces:
HAASENSTEIIf & VOGLER

HekanntmacliiiEBg
Unter Berufung auf die Publikation im Handelsregister

machen wir hiermit bekannt, dass die Aktiengesellschaft
Ostschweizerisch er. Cementfabrlken die Auflösung beschlossen
hat und mit 1. Januar 1915 in Liquidation getreten ist.

Gleichzeitig werden die Gläubiger im Sinne von
Art. 665 0. R. aufgefordert, ihre Ansprüche beförderlich
anzumelden. (570 G) 461

Heerbrugg, den 1. Marz 1915.

fi&tiengesellsdiaft OstutiweizerisciieT Cemeatfalirikeii

Der Verwaltungsrat.

Liquidation
Die Aktiengesellschaft für industrielle SandVerwertung

ia Basel hat die Liquidation beschlossen und im Handelsregister

eintragen lassen. Unter Hinweis auf Art. 667 des
Schweiz. Obligationenrechtes werden alle Gläubiger
derselben aufgefordert, ihre Ansprüche beförderlich beim Liquidator

unter der Adresse «Aktiengesellschaft für industrielle
Sand Verwertung -in liq.», Innere Margarethenstrasse 14,
Basel, anzumelden. (1216 Q) 458

Der Liquidator.

Aktlensesellseluffl (dlldS Cie.

ZÜRICH
fatararaoi

auf Mittwoch, den 31. März 1915, vormittags 10 Uhr
in den Silzungssaal der Gutenberg Bank, Bleicherweg 11,

t / Zürich 2

Traktanden:
1. Beratung und Besclilussfassung über eine Vorlage des

Verwaltungsrates betreffend Verkauf von Effekten.
2. Demission zweier Verwaltungsrats- Mitglieder und

Ersatzwahlen.

Aktionäre, welche ihre Aktien an der Generalversammlung
vertreten lassen wollen, haben bis Dienstag, den 30. März,

nachmittags 6 Uhr, bei der Gutenberg Bank, Bleicherweg 11,
gegen Ausweis über ihren Aktienbesitz, insbesondere durch
Angabe der Nummern ihrer Aktien, Znlrittskarten zu
verlangen. (0 F10615) (551!)

Der Verwaltangsrat.

ist das »rolle Los
für die

Ziehung vom 22, März
der

llofiziiiiBoflenkiiflil
(Nominal Fr, 250 Alle Monate eine Ziehung

Wir verkaufen die-e Prämien-Obligationen zum Tageskurs in be¬

liebigen Teilzahlungen, mindestens Fr. 5. — pro Monat.

Kürzlich gezogene Obligationen sind nns trotz
des Krieges sofort prompt bezahlt worden.

Sendet die erste' Anzahlung von Fr. 5 sofort an die

Bank Steiner & Co., Lausanne
denn mit diesem Betrag kann das große Los gewonnen werden.
518, Ausführliche Prospekte gratis und franko. (30697 L)

fflKticnaeseilscliiiB Bail Wis
liinlad iiiig

zur

OFdentllciienGeneraloersamnilunsilerAktlonfire
Mittwoch, den 24. März 1915, nachmittags 4 Uhr,

Im Restaurant Zimmerlenten, Zürich

TrakUinrten:
1. Geschäftsbericht, Bilanz1 und Gewinn- und

Verlustrechnung pro 1913/14.
2. Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren betr.

Abnahme der Jahresrechnung und Dechargeerteilung
an Verwaltungsrat und Direktion.

3 Verkaufsgenehmigung des Gartens bei der Depcn-
danee im Dorfe Fideris.

4. Wahl der Rechnungsrevisoren und deren Suppleanten.
Der Jahresbericht des Verwaltungsrates, die Gewinn- und

Verlustrechnung,. die • Baurechnung und die. Bilanz per
31. Oktober 1914, sowie der Bericht der Rechnungsrevisoren
liegen vom 16. März a. c. an auf dem Bureau der Schweiz.'
Bankgesellschaft in Rapperswil zur Einsicht der Aktionäre auf.

Stimmberechtigungsausweise können vor Beginn der
Versammlung beim Präsidenten des Verwaltungsrates bezogen
werden. (Zä 6916 549,)

Fideris, den 12. März 1915.

Der Verwaltuugsrat.

Hälsteia 3 (nmUai)
Roll en &TL FeinCanona^en&Zuschni rte

in alten Prossen

Schweizer Herr (Kaufmann)
mit grosser Erfahrung in df »

Leitung industrieller
Unternehmungen 477,'

disponibel
für

Verwaltung
oder

Direktion
Chiffre X 857 Z au Hsascn-
slein & Vogler, Zürich 1.

Bahnhofsnasse 51, Mcre.v
torium

Jnnge Tochter
seriös, aus guter Familie,

in Bank- oder gutes Handelshaus
für sofort oder später. Absolventin
der Iii. Klasse Handelsschule Neuenburg.

(Zä 6923) (552.)
Offerten unter Chiffre Z W 1072

an die Annoncen-Expedition Rudolf
Alosse. Zürich.

BuoMübrunß
Ordne zuverlässig, rasch,diskret,.

vernachlässigt« Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Bücherexper-
tiseu, Einführnug der amerik.
Buchführung, nach praktischem System
m. Geheimbuch Tiiaia Referenzen..

Komme auch nach auswärts.
H. Frisch, Neue Beckcnhofstr 15.

Zflrleh VI. (142)



348

Um 100 0!

0

grösser sind die Vorzöge, welche die Automat-
buclihaltuiigr gegenüber andern Systemen bietet.

Keine Uebertragungsfchler mehr
Kein Punktieren mehr
Keine unbequemen, schweren Bücher mehr

cln.greg'eii :
Sofort stimmende Bilanz
Genaueste Betriebsstatistik
Enorme Zeitersparnis
Tfiglich ä jour. (513 z) <210 t)

Verlangen Sic Prospekt Nr. 20.

Schweiz. Organisationsbureau Zürich
J. DIE Hl AND, Bahnhofstr. 57b.

iiKniMusttiifflH
vormals II. Endemann

Xjuzern
£] i ii 1 a d u n g"

zur (455.)

XV. ordentlichen Generalversammlung der Aktlondre
an! Samstag, den 20. März 1915, abends 61], Uhr

„Rosengarten" (I. Etage),fLuzern
Traktanden:

1. Vorlage des Jahresberichtes und der Rechnung pro
1913/14; Bericht der Kontrollstelle.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des
Reingewinnes.

3. Wahl der Kontrollstelle pro 1914/15.
Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der

Revisorenbericht liegen vom 11. März a. c. an zur Einsicht
der Aktionäre auf dem Bureau der Brauerei auf.

Ebendaselbst können vom gleichen Tage an bis und mit
19. März 1915 die Zutrittskarten zur Generalversammlung
gegen Ausweis über den Aktienbesitz bezogen werden.

Am Tage der Generalversammlung werden keine Zutrittskarten

mehr ausgegeben.

Luzern, den 8. März 1915.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

J. Schmid-Blanchenay.

Iplez-Erienbacli-Bnlin

I'i tilialtpM na fi. UliZur Rückzahlung auf 1. Juli 1915 sind folgende 8
Obligationen von je Fr. 1000 herausgelost worden, deren
Verzinsung vom genannten Tage an aufhört:

Nr. 218, 272, 322, 411, 534, 562, 784, 788.

Von den auf 1. Juli 1912 herausgelosten Titeln ist noch
nicht zur Rückzahlung vorgewiesen worden :

Nr. 780.

Diese, mit sämtlichen unverfallenen Coupons abzuliefernden

Obligationen werden spesenfrei eingelöst in :

Bern: bei der hanlonaibaiik von Bern nnil ihren Zweig-
anstalle»; 1491Y (553!)

Basel: bei der Basier Handelshank und
beim Schweizerischen Bankverein;

Zürich: beim Schweizerischen Bankverein;
St Gallen: beim Schweizerischen Bankverein.

Anleihen
der

Bursersemeintfe Bern
vom 1. Sprll 1308 von Fr. 1,000,000
Bei der heute vorgenommenen zweiten Auslosung von

Obligationen obigen Anleihens sind folgende Nummern zur
Rückzahlung mit Fr. 1000 auf 1. Mal 1915 bezeichnet worden :

786 261 550 929 965 618 159 344 926 885
566 178 986 323 399 48 455 984 609 245
447 350 278 373

Einlösungsstellen : Kantonalbank von Bern, Spar- &
Leihkasse in Bern, Depositokasse der Stadt Bern.

Die Verzinsung der ausgelosten Titel hört mit dem
genannten Datum auf. (548

Bern, den 12. März 1915.

Finanzkommission des Burgerrates

ScMz.MMi
in Bern

Gemäss Besehluss der Generalversammlung werden die

Dividenden-Coupons pro 1914
wie folgt eingelöst:

Conpon Nr. 25 der alten Priori!äts-Aktien
Nr. 1—1000 mit Fr. 7.50 3 %

Coupon Nr. 25 der neuen PrJcritäts-Aktien
Nr. 4001-6000 mit Fr. 15 =37»

Bei den Coupons Nr. 5001—6000 kommt die franz.
Steuer in Abzug. (1495 Y 554,)

Die Auszahlung erfolgt von heute an bei unsern
Kassen in Bern und Zürich.

Bern, den 15. März 1915.

Die Direktion.

flidentliche taalinmliw dm Mmrn
Freitag, den 26. März 1915, nachmittags 2 Uhr

im Kasino in Bern
Traktanden:

1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Abnahme der Jahrcsreclmung und' des Geschäftsberichtes

pro 1914.
3. Bericht der Kontrollstelle.
4. Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Unvorhergesehenes. (547.)

Geschäftsbericht und Jahiesrechnung, sowie der Bericht
der Kontrollstelle sind vom 18. März an im Bureau der Gesellschaft

in Interiaken zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt, an
welcher Stelle auch die Eintrittskarten gegen Ausweis über
den Aktienbesitz erhoben werden können.

Interiaken, den 15. März 1915.

Der Verwaltungsrat.

MM. les actionnaircs sont convoques en

sattle gttele ordinaire
pour le raardi, 30 mars 1915, n 5 heures du solr

ä la Salle des manages de life! mailpal de talfel

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1914.
2° Rapport des commissaircs-vörificateurs.
3° Votation sur les conclusions de ees'rapports.
4° Nomination de 4 administrateurs en remplaccment

de M. Edouard Droz, döcedö, et de MM. Henri Ca-

lame, Maurice Maire et Pierre de Meuron, membres
sortants et röeligibles.

5° Divers. (5603 N) (550.)
Le eompte de profits et pertes, lc bilan et le rapport

de MM. les vörificateurs seront ä la disposition des action-
naires ä la Banque Cantonale, ä Neuchätel, dös le 22 mars 1915.

Soli Miro le la Rüg iiü Lausanne

si "V"evey
L'assembläe g6n6rale ordinaire des actionnaires

est eonvoquöe pour le lundi, 22 mars 1915, ä 11 heures du
matin, ä l'Hdtel-de-Ville, salle n° 1, ä Vevey.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conscil .d'administration et de MM. les

eontröleurs.
2° Corroboration des comptes arrötös au 31 döecmbre

1914; röpartion du bönöficc.
3° Nominations statutaires.
4° Propositions individuelles.

Les comptes et le bilan seront ä la disposition de
MM. les actionnaircs dös le 12 mars, elicz MM. Chavanncs, de
Palözieux & Cic., ä Vevey, qui dölivreront jusqu'au 21 mars
les eartes d'admission ä l'assemblöc, sur la justification de
la propriötö des actions. (80 V) 464

Vevey, 5 mars 1915.

I.e consell d'admlnJhtrfttioii.

BttflOßipilt
itifirüfi

iz

Bern.

Schweiz. Handelsamtsblatt.
Bund.
Anzeiger für die Stadt Bern.
Intelligenzblatt.
Offizielles Schweiz. Kursbuch

Schweiz. Conductenr.

Basel.

Basler Nachrichten.

Solothurn.

Solothurner Zeitung.

Luzern.
Vaterland.

Chur.

Neue Bündner Zeitung.

Glaru».

Glarner Nachrichten.

Gen 6ve.

Journal de Genöve.
La Suisse.

Lausanne.

Gazette de Lausaune
La Revue.
La Petite Revue.

Montreux.

Journal des Etrange«.
Feuille d'avis.

Neuchätel.

Suisse libörale.

Chaux-de-Fonds.

National Suisse.
Feuille d'Avis.
Föderation Horlogöre.

Biel.
Express.
Bieler Tagblatt.
Journal du Jura.
Seciändcr Tagblalt

Burgdorf.

Burgdorfer Tagblatt.
Schweiz. Eisenbahn-Zeitung.

Delömont.
Dömoerate.
Der Bemer Jura.

Porrentruy.
Jura.
Pays.

St-Imier,

Jura bernois.

Frlbourg.
La Libcrtö.
Indöpendant.

AnnoDccnaDDahme
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